
Dramatische Krise im Libanon

Mitten in der Corona-Pandemie befindet sich der Libanon in der 
größten Wirtschafts- und Schuldenkrise seiner Geschichte. Hun-
derte von Unternehmen, Geschäfte, Restaurants und Märkte haben 
geschlossen. 45 % der Libanesen sind arbeitslos. Hinzu kommen 
Machtkämpfe in der politischen Führung des Landes, die die Suche 
nach Lösungen erschweren. Derweil wird es für die Bevölkerung 
immer schwieriger, sich zu versorgen. 

Lichtblick und konkrete Hilfe in der Not

In Kooperation mit lokalen Kirchengemeinden unterstützt unser 
Kinderhilfswerk seit November 2012 Hilfsmaßnahmen für syrische 
Flüchtlinge im Libanon. Regelmäßig finden Verteilungen statt und 
die Kinder erhalten Nachhilfe u. a. Viele ehrenamtliche Helfer ma-
chen es möglich und kümmern sich liebevoll und engagiert um die 
traumatisierten Flüchtlinge. 

Jetzt benötigen die libanesischen Familien selbst Hilfe, um die 
dramatische Krise zu bewältigen. Pastor Said Mallouh ist in großer 
Sorge: „Die Preise für Nahrungsmittel sind rapide gestiegen. Die 
Menschen haben kein Geld, um zum Arzt zu gehen oder ihre Mie-
te zu bezahlen. In unseren sechs Kirchengemeinden haben wir 120 
arme Familien identifiziert, die dringend Hilfe benötigen!“ Geplant 
ist die Verteilung von Nahrungsmitteln, Hygieneartikeln und Medi-
kamenten. 

Unser Kinderhilfswerk hat 5.000 EUR Soforthilfe für die Nothilfe im 
Libanon zur Verfügung gestellt. 
Die Menschen im Libanon sind dringend auf unse-
re Unterstützung angewiesen. In Zeiten der Corona-Pan-
demie mehr denn je. Bitte helfen Sie uns zu helfen. 

Danke, dass Sie an unserer Seite sind.
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